
Trinkwasser-
schläuche 
RAUAQUA  
und RAUAQUA 
Varioflex plus
Technische Information   



	▪ Mehrschichtiger Schlauch für den Einsatz im Trinkwasser- und Lebensmittelbereich
	▪ Erfüllt die strengen Anforderungen der UBA-Bewertungsgrundlage; zertifiziert nach SYSTEM 1+ mit 

Fremdüberwachung hinsichtlich der trinkwasserhygienischen Eignung
	▪ Konformitätserklärung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 und Verordnung (EU) Nr. 10/2011; 

geeignet für Lebensmittelsimulanzien A, B, C, D1
	▪ Absolut lichtundurchlässig, wirkt damit der Bildung von gefährlichen Mikroben und Algen entgegen  
	▪ Dauerhaft haltbare Kennzeichnung durch Prägung 
	▪ Homogene Verbindung 
	▪ UV-Beständig, abriebfest und beständig gegenüber handelsüblichen Reinigungs- und Desinfektions-

mitteln (Grundlage DVGW W319 und W291)
	▪ Temperaturbereich Material: –20 °C bis +65 °C

Bitte technische Hinweise zur Einbindung auf Seite 4 dieser Unterlage beachten.

RAUAQUA und  
RAUAQUA Varioflex plus



Hinweise
	▪ Bei der Montage und Demontage der Schlauchverbindungen 

sowie beim Transport ist darauf zu achten, dass die mit Wasser  
in Berührung kommenden Teile nicht verschmutzt werden.

	▪ Vor jedem Neuanschluss (Erst- und Wiederinbetriebnahme) 
müssen Schlauch, Anschlusssysteme, Dichtungen und Armaturen 
auf Verschmutzung und Beschädigung kontrolliert werden.

	▪ Es ist in jedem Fall mechanische Reinigung mittels Durch- und 
Abspülen durchzuführen, gegebenenfalls wird auch eine Reini-
gung mit chemischen oder physikalischen Hilfsmitteln und 
erforderlichenfalls Desinfektion empfohlen.

	▪ Als Grundlage kann das Arbeitsblatt des DVGW W319 heran
gezogen werden.

1. Mechanische Reinigung
Schlaucharmaturen und Dichtungen vor der Montage gründlich
säubern und mit klarem Trinkwasser abspülen.
Den Schlauch mit Trinkwasser (max. Wassertemperatur 60 °C)
mindestens 5 Minuten intensiv durchspülen.

2. Chemische Reinigung
Die chemische Reinigung sollte nur angewendet werden:
	▪ Bei extremen Verschmutzungen
	▪ Wenn der Schlauch länger nicht im Einsatz war

Zur chemischen Reinigung können handelsübliche Reinigungsmittel
mit den vom Reinigungsmittel-Hersteller angegebenen Reinigungs-
konzentrationen und -bedingungen verwendet werden.

Nach jeder chemischen Reinigung muss eine mechanische
Reinigung erfolgen, als Grundlage kann das Arbeitsblatt des
DVGW W319 herangezogen werden.

Selbstverständlich sind die RAUAQUA und RAUAQUA varioflex plus
Trinkwasserschläuche auch gegenüber den Desinfektionsmitteln
nach Arbeitsblatt DVGW W291 beständig. Die entsprechenden
Anwendungs- und Sicherheitshinweise sind unbedingt zu beachten.

Reinigung

Trinkwasserschläuche dürfen
ausschließlich für die Zuleitung von
Trinkwasser verwendet werden!
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Unsere anwendungsbezogene Beratung in Wort und Schrift beruht auf langjährigen Erfahrungen sowie 
standardisierten Annahmen und erfolgt nach bestem Wissen. Der Einsatzzweck der REHAU Produkte ist 
abschließend in den technischen Produktinformationen beschrieben. Die jeweils gültige Fassung ist online 
unter www.rehau.com/TI einsehbar. Anwendung, Verwendung und Verarbeitung der Produkte erfolgen 
außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich im Verantwortungsbereich des 
jeweiligen Anwenders/Verwenders/Verarbeiters. Sollte dennoch eine Haftung in Frage kommen, richtet 
sich diese ausschließlich nach unseren Lieferungs- und Zahlungsbedingungen, einsehbar unter www.
rehau.com/conditions, soweit nicht mit REHAU schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. Dies gilt auch 
für etwaige Gewährleistungsansprüche, wobei sich die Gewährleistung auf die gleichbleibende Qualität 
unserer Produkte entsprechend unserer Spezifikation bezieht. Technische Änderungen vorbehalten.

Hinweise zur Einbindung der Trinkwasserschläuche 
RAUAQUA Varioflex und RAUAQUA T-Flex

Die maximalen Betriebsdruckwerte wurden mit einem Sicher-
heitsfaktor ≥ 3 aus statischen Berstdruckwerten ermittelt. Die 
Berstdruckwerte wurden in Anlehnung an DIN EN ISO 1402 
durchgeführt. Für dynamische Anwendungen ist der Sicher-
heitsfaktor ≥ 4 zur Berechnung der Betriebsdrücke zu berück-
sichtigen (Reduzierung des Betriebsdrucks). 

Die Berstdrücke wurden an verpressten Leitungen bei 20°C/
Raumtemperatur ermittelt. Wird eine andere Verbindungs-
technik als Verpressung eingesetzt, ist diese vom Anwender 
auf deren Eignung hinsichtlich Druckes und Temperatur zu 
prüfen.

Insbesondere für Geka® Plus Schnellkupplungen, Typ XK 
bzw. artgleiche Kupplungen können wir keine generelle 
Empfehlung aussprechen. Der Einsatz ist je nach dem spezifi-
schen Anwendungsfall (Druck, Temperatur; Zeitstandver-
halten) vom Anwender vor der Installation zu testen. Für eine 
sichere Verbindung empfehlen wir ausschließlich die Verpres-
sung als Einbindeverfahren.

Bitte beachten Sie in jedem Fall zusätzlich die Hinweise der 
Kupplungs- und Armaturenhersteller.


